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Gleichungen

Seinerzeit hat Johann
Wolfgang von Goethe
gedichtet: «Gleich sei keiner
dem andern; doch gleich
sei jeder dem Höchsten!
Wie das zu machen? Es sei
jedervollendet in sich. »

Boris

Äther-Blüten

In der Radiosendung
«Familienrat» war (ironisch
gemeint im Zusammenhang

mit kinderfreundlicher
Erziehung) zu hören: «Je
stresser, desto besser! »

Ohohr

Rittersmann oder Knapp
Noch schimmert sporadisch

Lyrik auf im
Heiratsanzeigerwald. So neulich
unter «Wer wagt es,
Rittersmann oder Knapp» die
Poesie einer «Endzwanzigerin»,

die mit Gewähr zu
bieten hat: «Ist
augenscheinlich nach Statur / ein
echter Glücksfall der Natur,

/ die beste Köchin
nebenbei / und finanzieller
Sorgen frei, / und hat im
besten Wohnquartiere / ein
Herz noch für drei Hundetiere.

/ Sie fragt aus reiner
Wissbegier: / Wo ist der
Herzenskavalier, / der noch
aus alter Schule stammt— /
für eine Fahrt zum
Standesamt?» wt.

Grosser ganz klein
Einer Sendereihe des
Westdeutschen Fernsehens
ist das Wissen darum zu
verdanken, dass Karl der
Grosse nicht nur ein
Schürzenjäger war, sondern auch
Analphabet. Weil er nicht
schreiben konnte, machte
er nur den Querstrich in die
vorgefertigte Unterschrift.
Unsereiner hingegen hat
fast ungezählte Deutschstunden

durchgestanden
und wird doch allezeit nur
«Gino der Kleine» bleiben.

Gino

Ungleichungen
Zu einem der immer wieder
angezogenen, gefühlvollen
Mann-Frau-Aspekte, dass
die Männer viel weniger bis
gar nie weinen: So viele
Ecken, in die sich Männer

heulend zurückziehen
müssten, gibt's eben gar
nicht... Boris

« G estern habe ich im Kino
endlich einmal einen
realistischen Film gesehen.»
«Wieso?»
«Der Held fand keinen
Parkplatz. »

o

Linige Wochen nach der
Hochzeit: «Sag mal, Walter,

was hättest du
gemacht, wenn ich deinen
Antrag abgelehnt hätte?»
«Konkurs!»

o

o o
FELIX BAUM

WORTWECHSEL

Eidotter:
Schwörende

Schlange
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Algarve. Entdecken Sie eine Perle.

Die Algarve ist eine der schönsten

Küsten Europas. Felsen, Sand und Meer verbinden
sich hier zu einer faszinierenden Landschaft mit ewigem
Sonnenschein. Lassen Sie sich bräunen, entdecken Sie
unberührte Strände und erholen Sie sich beim Sport in
der bezaubernden Natur. Geniessen Sie Licht und Farben:
funkelnder Sand, ockergelbe Felsen, smaragdgrünes
Meer, strahlend weisse Dörfer, zartgrüne Hügel,
azurblauen Himmel.

Schlendern Sie durch die malerischen Strässchen
mit den kleinen Häuschen und den typischen Schornsteinen.

Berauschen Sie sich am Duft der Orangen-
Feigen-, und Mandelblüten. Lernen Sie eine tausendjährige
Geschichte kennen, Meisterwerke der Architektur, Tradition,

Folklore und echtes Handwerk. Erleben Sie die herzliche
Gastfreundschaft der Algarve. Entdecken Sie eine Perle.

Office National du Tourisme du Portugal
50, quai Gustave-Ador 1207 Genève Telefon 022/35 74 10

Bitte schicken Sie mir Ihr ausführliches Informationsmaterial.
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